
Geschenke umweltfreundlich verpacken – aber wie?
Tipps der Deutschen Umwelthilfe zum ökologischen Verpacken!

1.	Geschenkpapier vermeiden 
schont die Umwelt am meisten

»» Schleife statt Papier: Einfach auf 
das Geschenkpapier verzichten. 
Eine Schleife oder Karte tut es in 
den meisten Fällen auch. Schleifen 
sollten am besten aus Stoff sein 
und wiederverwendet werden. Statt 
Anhänger aus Plastik lieber Tan-
nenzapfen oder Zweige verwenden.

»» Zeitungspapier oder Stadtplan: 
Inzwischen ist es hip, Geschenke in 
Zeitungspapier, alte Stadtpläne oder 
Kalender einzupacken. Der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt!

2.	Wiederverwenden statt  
wegwerfen

»» Boxen und Taschen wiederver-
wenden: Zum Verschenken eignen 
sich wiederverwendbare Verpac-
kungen, wie Boxen, Geschenkta-
schen oder Tücher (z.B. Furoshiki). 
Dadurch wird die ressourcen- und 
energieintensive Herstellung von 
neuen Verpackungen eingespart.

»» Papier mehrmals nutzen: Beson-
ders schönes Geschenkpapier soll-
te vorsichtig ausgepackt werden 
und im nächsten Jahr wieder zum 
Einsatz kommen. Dasselbe gilt na-
türlich für Schleifen und schmüc-
kendes Dekor.
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3.	Recyclingpapier spart  
Ressourcen

»» Geschenkpapier mit dem Blauen 
Engel: Geschenkpapier mit dem 
Blauen Engel garantiert einen ho-
hen Anteil an Recyclingmaterial. 
Weil die Herstellung von Papierfa-
sern besonders viel Energie, Was-
ser und Holz verbraucht, trägt der 
Einsatz von Recyclingmaterial in 
besonderem Maße zum Schutz des 
Klimas und der Umwelt bei. 

»» FSC-Siegel: Falls das Papier Anteile 
aus Neumaterial beinhalten sollte, 
dann ist auf das FSC-Siegel zu ach-
ten. Es bestätigt die Verwendung 
von Holz aus nachhaltigem Anbau. 

5.	Auf unökologisches Material 
verzichten

»» Auf Aluminium verzichten: Auf 
aluminiumbeschichtete Geschenk-
papiere sollte grundlegend verzich-
tet werden, da das Metall bei der 
Förderung und Herstellung beson-
ders große Umweltauswirkungen 
hat. Zur Förderung von Bauxit zur 
Aluminiumherstellung werden in 
Asien, Südamerika und Australien 
ganze Landstriche umgegraben und 
mit giftigen Chemikalien belastet.

4.	Auf das Öko-Design kommt  
es an

»» Echtes Papier verwenden: Zum 
Verpacken von Geschenken sollte 
reines Papier verwendet werden. 
Dadurch kann es nach seiner mehr-
fachen Nutzung problemlos in der 
Altpapiertonne entsorgt und recy-
celt werden.

»» Kein folienbeschichtetes Pa-
pier: Geschenkpapier mit Folien-
beschichtung kann sehr schlecht 
oder gar nicht recycelt werden. 
Die Trennung der Papierfasern von 
der Folie ist hochproblematisch. 
Das Recycling von Geschenkpapier 
wird auch durch eine Aluminium-
beschichtung erschwert.
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